





Q3 Foeoh der Bibete von

Bt Snaden erwaniter
mifdee aifer, 1 allen Seiten $Ecly

ret Des Reichs, in Germanien und ju Jerufa:
: lem Konig, Mitregent und Erbthronfolger der Konigs
eeidye Hungarn, Bdheim, Dalmatien, Kroatien, und Slavonicn . Erahergoq ju
Deftecreidh, Herjoq U Burgund, und gu Lothringen, Groghersoq su Tosfana, Grosa
fivft su Siebenbiirgen, DHerzog gu WMayland und Baat, gefirfieter Graf su Habss
burg, Slandern und Tyrol 2. 2,

@ntbieten allen uad jeden Kubrfivften, §hfien, geift- und toeltlichen, Prélas
en, Grafen, Sregen, Hecven, Rittern, Kuedhten, Landmarfhdllen, Landeshauvts
{euten, Landvdaten, Hauptleuten, Bisdomen, Bogten, Pilegern, Bermwefern, Amee
{euten, Landridtern, Scultheifen Birgermeiftern, Ridstern, Rachen, Wurgerit,
Gemeinden und fonft allen andern Unferen und des Reidhs Lnterthanen und Getreven,
voad IBuLden, Standes oder Wefens die find, Denen diefer Unfer Kaiferlicher offener
Brief, oder glaubiviiedige Qbfthrift davon ju fehen, oder ju fefen vorfommen witd,
Unfern §reunds Bester, und Oheimlidien QRillen, Kaiferlidve Huid, Gnade und alles
Gutes, und thun Euer Liebden, Liebden, Andadyt, Undadt, Licbden, Liebden, und
Gudy biemic 3u wiffens  Nachdem uns von Kuprficfien, Sitrfen und Standen, bey
ber aligemeinen Rerdsvecfammiung gesiemend angeselget tworden, wag maffen ter um
Qbftellung verfhicdener in Handrerfsfacen eingevifienen fdiAdlicben Migbraude im
Sabr 173 exvidtete Reichgfdius, und darnach bereits damals ing Reid evgangene Kats
fertibe Patenten etlidber Otten genau nidbt beobadhtet twerden, anbey eine fernermweire
gedadyten Reidgibiuffes Erfivedung und Beriitqung auf einige andere nody voroals
tende HAndwerigmigbraude ecfordertih fey, woritbet an ung von der Reicysverfamme
{ung ¢in- und andees in Borfhlag gevradit, nirglich cingerathen, und von Ling die qe.
bethene Raifecliche Begnehmigung nady Snnbalt Unferes dabin etlaffenden Kaiferiicjen
Comimifionsdecreti ertheilet tworden ift 3~ 2Ul8 fesen, oxduen, und gebieten Wi foldyems
nad aug Kaifertider Madytvolifommenbeit Hiemit, dag

@riflich obgedadyter Reidysfehiug vom Fabre 1731 allentharben durd)s ganze Reidh
gcnaﬂeﬁ eingubalren, und goar foroobs unter Dertv in demferben auf die contravenirere
be Wieiffer und Gefellen gefetsten, alg audh ingbefondere gegen die Gefellen, fo den
smifbrand des fogenannten blauen ontags hartnddig fortfegen twollten, gu evfires
denden Strafen, vdap namlich feibige nad) gebitbrend befchehenet obrafeitlichen Gre
Fanntnig wegen threr Llebertretung und Ungehorfams in dem £ R Reidy auf ihren
Handrverken an feinem Ort pagivet, fondern von federmdnniglidy fite Handroerfs uns
fabig und unridtia gebalten, audy wann fie ausgetreten, ad valvas Curiarum oder ane
dern dffentlichen Otten angefeblagen, und aufgercieben twetden, fo lang und [o viel, big
fic folched ilyres Verbredyens und Unfugs twegen, obrigkeitl) abgefivaret, und publica
avthoritate 1t fhren SHandioetfen ticderum admitdiret yworden, mit welder Strafe audy
aeaen Dicjenigen Meifter und Gefellen, o dergleidyen Ucbertreter twiffentlidy, hindanges
feget beritbeeee ibnen Eund gethaner obrigheitliyen Gtpdnntmi, fir ticbtig wid Hands
twetks fabig su balten, und 3u Zreibung des Handroerks befordertich fepn roliten, 31
perfahren feye, toie dann

Qoentens die an vielen Orten fortdauernde Haltung der fogenannten blanen
Miontane (o fid) die $HandiwerFegefelicn Der Arbeit eigenmadtiq entgichen, und nebft
den faumfeligen , velchen mit dem Serumftywermen gedienet iff, audy dre twillige Ats
beiter mit SBider(pruch der mteif}pl‘fd)aft davon abgehalten, und mit dem grofferen
Haufen 3u sichen, 1o nidit gendebigts vod) verantaffet rerden, fo, daf an den Orten,
1o dergleichen Lnfug nidit aeftactet yoird, oft ein *Mangel an Handweresgefellen ete

fipeinet, weilen {ie Diefe Ovte anf ihrer Wandecfdaft vermeiden) hiemit m;p fitrg
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aus vorffehender weiteren Anordititng ettvas ditrdgdngiges gemacst, und foldse diteh
dag gange Heidy auf eine beftimmee Seit allgemein in Uebung Fomme, und nidyt hier
und dargeqen den Bollzug des im Jabr 1731 wider die Handiverkemigbraudse erganges
nen Keidisfdluffes, dev (i) auf alle handwerksmagige Socictzten und Getverbe, fie mos
gen Jtamen haben, wie fie wollen, erftrecet, einige Sdywierigheiten borgetvendet, und
effen niche gentglich befdyelene Betanntmadiung vorgegeben toetden moge, alg beffime
men und feien Bt biemut sur aligemeinen gleidyformigen durdvgdngigen Beobaditung
obiger Unferer Kaiferlidver Berordnung den erfen Tag des nad)ftfommenten 9Nonats
Julii laufenden Sabres sum Termino & quo dergeftalten an, dag von folder eit an ale
lenthajben Unfece vorfiehende Kaiferlihe Berordnung ohne Auénabm und Linter(ihied
genau erfillet, und fiws Finftige gleicy denen vorigen RaiferlicsenPatenten vom Jabe
lvglbﬂra(ﬂfd) cingehalten, und in allen und feden Punkten geborfamlich nachgelebes
toerde : 3

Smmaffen alle und jede vorftehende Punbten ynd Avtifeln diefer Unferer verneus
erte und verbeffecten Katfecliden Ordnung, weldse 310 Nyfuehmen und Gedephen ges
meines Nuiens mit Rath, TWiffen und Willen der Kubrfavfien, Forfren und Standen
des Hyeiliqen Fomifben RNeichs furgenvmmen, gebeffert und aufgeridstet find, TRt fols
dhe auch qnddigft autaeberffen havens - Alfo ife bievauf durdy jeven Stand des Reichs
mwas 981 rdens oder Aefens Ver wire, in feimen Gebiethen, durdy ihre Stadihalter
Buthumete, AUmtleute, Prleaece, und alle ihre Bediente und Unterthanen, mit aller
Obacyt und Strenge, fonderlidy gegen die Uebertretere diefes Unfer s Kaiferiichen Sebots
und Becbots, su haiten, und felbige ju volzichen, P

Su toeicsern beilfamen Ende diefe Unfere Raiferlicye Berordnung aller Orten
gevsdbnlichermaffen obune Bergdgerung gu_ verkanden, und iedermdnniglichy befannt 31
maden. Dag ift Unfer Wille und ernfiiiche Megnung,

Su Urfund diefes Briefs befiegelt mit Unferm Kaiferlidien Snnfiegel der
geben ift gu QBien d.n Drepundiwangiafien April Anno 1772 Unfers Keicys im
teunten.

SHofeh.

Ve. 0. Fiift Colloredo.

‘Ad Mandatum Sacrx Caf;
Majefatis proprium,

Frans Georg
von Leykam,

Diefer Abdeuct ift mit dem Kaiferlichen unterfhrichenen und befiegelten Original - Edi& collationi-
vet, und demfelben gleichlautend befunden, audh u deffen Urkund Shro Koniglichen Majer
ftat von Preuffen Magdeburaifthes Regierungs - Secret, und Seiner Heroglichen Durcye
fancht u Braunfehreig und Lineburg acheimes Canlen» Siegel hievauf gedrucket mworden,
Gefeheben ju Magdeburg und Braunfehroeig, en 31ften May, 1772,
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tet ded Reichs, in Germanien und su Jetufa:
: fem Konig, Mitvegent und Erbthronfolger der Konigs
eeicdye Hungarn, Bdbeim, Dalmatien, Keoatien, und Slavonich ., Erhersog ju
Defferreidy, Hersos s Burgund, und gu Yothringen, @robersoq ju Toskana, Gross
fivft ju Sicbenbitegen, Hergog ju Mayland und Baar, gefurfieter ©rof 3 Habss
burg, Slanders und Tyrol 2. 2
) ntbieten allen uad jeden Kubefirfien, Ficfien, geift- und tweltlidhen, Pralas
en, Grafen, Sregen, Hecren, Rittern, Knedyten, Landmarfddlien, Landeghauvts
teuten, Landvdaten, Hauptleuten, Bisdomen, Bdgten, Pilegern, Berrefern, Amee
{euten, Landridbtern, Sdultheifen, Bivgermeifiern, Ridtern, Rathen, Biivgern
Gemeinden und fonft allen andern Unferen und des Reichs Linterthanen und Getreten,
rwag AWuLden, @ranpcs‘obcr‘ﬁ‘ﬁcfrns die find, Denen diefer Unfer Kaiferlicher offener
Brief, oder glaubiviiedige Abfbrift davon 3u feben, oder 3u fefen vorfommen wird,
Unfern Greund. Betters und Oheimlidyen Willen, Katferliche Huid, Guade und alles
Gutes, und thun Guer Liebden , Liebden, Andadyt, Andade, Licbden, Liebden, und
Gudy biemic 3u viffens  Fadhdem uns von Kubrficfien, Fivfen und Stinden, bey
ber allgemeinen Rerdsverfammiung gesiemend angeseiget Wworden, twas maffen tev um
Yibfteliung verficdener in Handroerfafachen eingeviffenen fdddlichen IMipbraudse im
;.}al)r 1730 evridbtete Reicysfdiug, und darnady bereits damalg ing Reid) ergangene Kat
3

viiche Patenten etlicher Otten genau nidr beobadhtet werden, anbey eine fernerwerte
gedachten Reidsfchiufies Erfivecung und Perfigung auf einige andere nod) vorrals
tende Handwerksmigoraude ecforderlic fey, rooritber an ung von der Reicysverfamne
fung ein und anderes in Borfdhlag gebradit, niplich eingevathen, und von Lng die qe.
bethene Raifertiche Begnehmisung nady Snnbalt Unferes dahin erlaffenden Karferiicien
Commiffionsdecreti ectheilet tworden ift; AlS fessen, oxduen, und gebieten i {oldyernts
nad aus Kaiferlicher gnachtvolifommenbyeic hiemit, dag ‘

‘ Grftich obgedadtet Reidysfehiuf vom Sahre 1731 allenthaiben durd)s gane Reich
gcmmcﬁ eingubatren, und gwar fowobf unter dent in pemfetben auf die contravemrens
| De Meifter und Gefellen qefesten, alg audy ingbefondere geaen die Gefellen, o den

“sigbrand des fogenannten blauen YTontags harenddig fortiesien roollten, gu evfives
denden Strafen, daf namlidy fetbige nad gebithrend befthehenet obrtafritlichen Ere
Fanntnig wegen ihrer Lebertretung und Unachorfams in dem £ R Reidy quf ihren

androerfen an feinem Ort pagivet, fondern von federmdnzighid fire Handwerfs une
fabia und untidtig gebalten, aud) wann fie auggetreten, ad valvas Curiarum oder ans
dern Offentlidsen Orten angefhlagen, und aufgercieben toerden, fo (ang und fo viel, big
fic foldyes ifyres Berbrechens und Unfugs toegens obrigfeititdy abgefivaret, und publica
authoritate it ifiren HandiverFen wicderumn admiteitet wworden, mit weld er Strafe audy
aeaen diejenigen Meifter und Gefelen, fo dergleidyen Uebertrerer wiffentlich, hindanges
fetet bertbreer ihnen Fund ethaner obrigfeitliden @rkanntnig, fir tudtig und Hands
yoerfs fabig 3u balten, und gu Ereibung des Handrerts befordecticy fepn wollten, 318
verfahren (epe, toie dann
" Qventens die an ielen Orten fortdauernde Haltung der fogenannten blanen
Srontage (1o fidy die SHandwerfsgefelien det Arbeit eigenmaditia entzichen, und nebfe
den faumfeligen s toelchen mie dem Herumidwemen qedience ft, aud die tillige At
beiter mit IBidetfrudy der Meifter(baft davon abaehalten, und mit dein grofferen
$aufen gu sichen, wo nicht gendtbists vod) veranlaffet werden, fo, daf an den Ovten,
1o dergleichen Unfug nidit geftatet toitd, oft ein ‘Weangel an Handweresgefellen ers

fipeinet, weilen fie Diefe Ovte anf irer Wanderfdafe vermeiden ) hiemit m;p 'ﬂ':_rs
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	Wir Joseph der Andere von Gottes Gnaden erwählter Römischer Kaiser, zu allen Zeiten Mehrer des Reichs, in Germanien und Jerusalem König ... Entbieten allen und jeden ... Unsern ... Willen, Kaiserliche Huld, Gnade und alles Gutes, und thun ... hiemit zu wissen: Nachdem Uns ... angezeigt worden, was massen der um Abstellung verschiedener in Handwerkssachen eingerissenen schädlichen Mißbräuche im Jahr 1731. errichtete Reichsschluß, und darnach bereits damals ins Reich ergangene Kaiserliche Patenten etlicher Or
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